
Hessen glänzt auf IDM 

Großartiger Erfolg in vier Disziplinen 

 

Hessens Kickboxer feierten auf der 

Internationalen Deutschen Meisterschaft 2014, 

die am 9. und 10 Mai wie im Vorjahr im 

bayrischen Ebern stattfand, einen großartigen 

Erfolg. Mit 20 Titeln in insgesamt vier Disziplinen 

waren sie auf einer IDM so erfolgreich wie lange 

nicht mehr und zudem auch der erfolgreichste 

Landesverband. 

15 Vereine aus Hessen schafften es aufs Podium, 

sie gewannen insgesamt 20 Mal Gold, 11 Mal 

Silber und 8 Mal Bronze bei der Jugend, den 

Junioren sowie den Damen & Herren. Das 

bedeutet eine deutliche Steigerung zum Vorjahr, 

vor allem bei den Erstplatzierungen (in 2013 

waren es 11) – sowohl Point Fighter als auch 

Leichtkontaktler legten enorm zu. Dabei verteilen 

sich erfreulicherweise die 6 Titel im Point 

Fighting auf fünf, und die 7 Titel im 

Leichtkontakt auf vier hessische Vereine. 

Besonders erfolgreich waren die Junioren im Formenlauf, die Jugend und Junioren im Point 

Fighting sowie die Junioren und Herren im Leichtkontakt. 

 

Vier Hessen siegen doppelt 
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Einigen Startern gelangen sogar Doppelsiege, so Robin Fischer (KSV Friedberg – Dorn 

Assenheim) im Softstyle und im Softstyle mit Waffen, Vladislav Kraus (BDT Darmstadt) und 

Edward Heidt (FFT Schwalm-Eder) im Point Fighting und Leichtkontakt sowie Nico Weigert 

(KB Frankenberg) im Point Fighting (-84 und -89 kg). 

Weiterhin siegten Ramin Dehyar (Ho Sin Do Melsungen) und Julia Fröhlich 

(Kampfsportfreunde Fulda) im Point Fighting, Christian Müller (Kampfsportfreunde Fulda), 

Denis Hahne (FFT Schwalm-Eder), Manuel Weick (PSV Mainz), Fabian Fingerhut und 

Benjamin Braun (BDT Darmstadt) im Leichtkontakt, Emanuel Machulik (FFT Schwalm-

Eder) im Vollkontakt sowie Rubina Vlach und Cora Rüttinger (KSV Butzbach), Arna-Lisa 

Merz und Hagen Treudt (TV Jahn Sinn) bei den Musikformen. 

Erstmalig wurden auch Teamformen ausgetragen. 

Der KSV Friedberg - Dorn Assenheim belegte 

hier mit drei Synchronläufern den 2. Platz hinter 

CRCA Lopez (Nordrhein-Westfalen). 

Mit ca. 550 Startern aus sechs Nationen fiel die 

Beteiligung, bedingt durch zeitgleich 

stattfindende Veranstaltungen im benachbarten 

Ausland, gegenüber dem Vorjahr etwas geringer 

aus. Die hessischen IDM Erfolge lassen 

zuversichtlich auf die Deutsche Meisterschaft am 

14. und 15. Juni in Wolfsburg blicken. 

  

Medaillenspiegel: Gold Silber Bronze 

Hessen 20 11 8 

Bayern 14 16 31 

Nordrhein-Westfalen 12 10 15 

Berlin-Brandenburg 11 9 4 

Niedersachsen 9 6 12 

Sachsen-Anhalt 4 2 2 

Baden-Württemberg 3 2 5 

Sachsen 2 5 5 

Rheinland-Pfalz 2 1 3 

Hamburg 1 10 5 

Thüringen 1 1 0 

(Anm.: Medaillenspiegel inklusive Team Formen) 

Alle Ergebnisse unter www.wako-deutschland.de/Ergebnisse/2014.html 
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